
Abstract Kuno Kudajewski: 

Entwicklungen in Dänemark am Beispiel von TeleCare Nord 

 

TeleCare Nord Ergebnisse und Erfahrungen 

Definition: Die Telemedizin ist ein Teilbereich der Telematik im Gesundheitswesen und 

bezeichnet Diagnostik und Therapie unter Überbrückung einer räumlichen oder auch zeitlichen 

(„asynchron“) Distanz zwischen Arzt (Telearzt), Therapeut (Teletherapeut), Apotheker und 

Patienten oder zwischen zwei sich konsultierenden Ärzten mittels Telekommunikation. 

 

Die Geschichte von TeleCare Nord 

 Projektstart 01/01 2012 - Vorbereitung im Laufe des Jahres 2011 

 Insgesamt waren 1.254 Patienten in der Studie, die an Ärzte und Krankenhäuser zugewiesen 

wurden. Diese Patienten sind in eine Aufnahme- oder Kontrollgruppe aufgeteilt worden. 

 Alle Gemeinden haben Patienten in beiden Gruppen (Aufnahme und Kontrolle) 

 Projekt läuft von November 2013 bis Januar 2015 

 Telemedizin für alle Teilnehmer ab Januar 2015 

 Während des gesamten Projekts kontinuierliche Aufnahme neuer Bürger in allen Gemeinden 

 Home-Monitoring für Menschen mit COPD ist jetzt Teil der Gesundheitsversorgung in 

Nordjütland 

 Gründung einer gemeinsamen Teleservicefunktion ab 01.01.2016 

 Ab 01.10.2016 haben 1.303 Personen 614.608 Messungen eingeliefert - etwa 20.000 neue 

Messungen pro Monat 

 Ungefähr 860 Bürger sind jeden Monat aktiv 

 Experimente mit Home-Monitoring von Patienten mit Herzinsuffizienz im gleichen Rahmen ab 

2016 

 Seit 2017 die ersten Einsätze für Diabetes  
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Die Resultate kurzgefasst 

 TeleCare Nord zeigt Forschungsergebnisse in Bezug auf die patientenbezogenen 

Auswirkungen, die Gesundheit, die Qualität und die gesundheitsökonomischen Auswirkungen. 

 Intersektorale Zusammenarbeit um und mit den Patienten im Zentrum, Home-Monitoring von 

COPD-Patienten in großem Maßstab - im Rahmen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit. 

 Anwendung und Beitrag zu einer nationalen Tele-Infrastruktur. 

 

Was zu beachten ist 

 Konzentration auf Professionalität und Kompetenz 

 Stärkung der Zusammenarbeit 

 Eine bessere Kommunikation 

 Die Notwendigkeit der Transparenz in den Systemen 

 Eine engere Zusammenarbeit zwischen Krankenhäusern, Gemeinden und allgemeinen 

Ärztepraxen ist wichtig 

 Konzentration auf die Implementierung - vor allem auf der untersten Ebene in der 

Organisation 


